
 
Kleine Anfrage 
Heiko Scholz (AfD), Lothar Mulch (AfD), Andreas Lobenstein (AfD) und 
Pascal Schleich (AfD) vom 19.05.2025 
EU-Projekttag an Schulen in Hessen 
und  
Antwort  
Minister für Kultus, Bildung und Chancen 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Der EU-Projekttag an Schulen ist eine bundesweite Initiative, die das Ziel verfolgt, Schülerinnen und Schüler 
für europäische Themen zu sensibilisieren, den europäischen Gedanken zu stärken und den Austausch mit 
Politikerinnen und Politikern über die Bedeutung der Europäischen Union zu ermöglichen. In Hessen unterstützt 
die Landesregierung die Teilnahme ausdrücklich und ruft Politikerinnen und Politiker dazu auf, Schulen zu 
besuchen und mit jungen Menschen ins Gespräch zu kommen. 
 

Vorbemerkung Minister für Kultus, Bildung und Chancen: 
Der EU-Projekttag an Schulen wurde erstmals im Jahr 2007 während der damaligen deutschen 
EU-Ratspräsidentschaft initiiert. Er wird seitdem jährlich rund um den Europatag am 9. Mai 
durchgeführt.  
 
Ziel des EU-Projekttages ist es, dass Politikerinnen und Politiker sowie Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von EU-Institutionen anlässlich des jährlichen Europatages Schulen besuchen, um 
sich mit jungen Menschen über die Bedeutung der Europäischen Union, die gemeinsamen  
Wertevorstellungen und aktuelle politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Herausforderun-
gen in Europa auszutauschen. Der EU-Projekttag bereichert somit das schulische Angebot und 
unterstützt Schülerinnen und Schüler dabei, sich mit der Europäischen Union auseinanderzusetzen 
und sich aktiv für europäische Werte — insbesondere für Frieden, Stabilität und Demokratie — 
einzusetzen. Organisiert wird der EU-Projekttag von Bund und Ländern. Er wird in Hessen durch 
die Landesregierung beworben und unterstützt. 
 
Dafür werden in Hessen seit Jahren die Mitglieder des Hessischen Landtags in einem gemeinsa-
men jährlichen Schreiben des Ministers für Bundes- und Europaangelegenheiten, Internationales 
und Entbürokratisierung und Bevollmächtigten des Landes Hessen beim Bund sowie des Ministers 
für Kultus, Bildung und Chancen zur Teilnahme am EU-Projekttag eingeladen.  
 
Zusätzlich informiert der Minister für Kultus, Bildung und Chancen die Schulleiterinnen und 
Schulleiter aller Schulen in Hessen zum EU-Projekttag und über die Möglichkeit, anlässlich dieses 
Tages Veranstaltungen durchzuführen. Für die Schulen sowie für die externen Gesprächs- 
partnerinnen und Gesprächspartner ist die Teilnahme am EU-Projekttag freiwillig. Kontakte  
zwischen Schulen und Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartnern werden in der Regel direkt 
hergestellt. Interessierte Schulen können ihren Teilnahmewunsch zudem auf einer eigens dafür 
eingerichteten Internetseite des Hessischen Ministeriums für Kultus, Bildung und Chancen 
(HMKB) hinterlegen. Somit können sich interessierte Politikerinnen und Politiker direkt an die 
Schulen wenden und ihr Interesse für eine Teilnahme an einer schulischen Veranstaltung im  
Rahmen des EU-Projekttags bekunden. Das Veranstaltungsformat kann individuell zwischen 
Schule und Politikerin oder Politiker abgestimmt werden. 
 
Schulen und Politikerinnen oder Politiker können sich auch telefonisch oder per E-Mail direkt an 
das HMKB wenden, um dort Kontaktdaten sowie Hinweise über mögliche Zeitfenster, regionale 
Präferenzen sowie inhaltliche Schwerpunktsetzungen anzugeben. Die Rolle des HMKB be-
schränkt sich dabei ausschließlich auf die Bereiche Koordination und Unterstützung. Absprachen 
zu Terminen, involvierten Personen und Institutionen, konkreten inhaltlichen Planungen oder 
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Veranstaltungsformate werden individuell zwischen den Schulen und den Politikerinnen oder Po-
litkern getroffen. Statistiken über durchgeführte Schulbesuche werden nicht geführt, da es sich 
um ein freiwilliges Angebot handelt. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage im Einvernehmen mit 
dem Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, Internationales und Entbürokratisierung 
und Bevollmächtigten des Landes Hessen beim Bund wie folgt: 
 
 
Frage 1 Wie viele Schulen in Hessen haben in den Jahren 2022, 2023 und 2024 am EU-Projekttag teil- 

genommen? 
Bitte nach Schulform und dem jeweiligen Jahr aufschlüsseln 

 
Frage 2 Wie viele Besuche von Politikern fanden im Rahmen des EU-Projekttages in diesen Jahren statt? 

Bitte nach Funktionsebene differenzieren: Europäische Ebene, Bundesebene, Landesebene und 
kommunale Ebene. 

 
Frage 3 Welcher Partei bzw. Fraktion gehörten die jeweiligen Funktionsträger an, welche Schulen im  

Rahmendes EU-Projekttages besucht haben?  
Bitte ebenfalls nach Jahren und Funktionsebenen differenzieren. 

 
Frage 4 Wurden in den Jahren 2022 bis 2024 Politiker, die am EU-Projekttag an einer Schule teilnehmen 

wollten, von Schulen oder zuständigen Stellen abgelehnt? 
Wenn Ja: Wie häufig kam dies vor und aus welchen Gründen erfolgten die jeweiligen Ablehnungen? 

 

Die Fragen 1 bis 4 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Auf die Vorbemerkung wird verwiesen.  
 
 
Frage 5 Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung, um die Teilnahme am EU-Projekttag zu fördern, 

insbesondere an Haupt- und Realschulen sowie an beruflichen Schulen? 
 
Auf die Vorbemerkung wird verwiesen. Darüber hinaus wird der EU-Projekttag auf den offiziel-
len Internetseiten der Hessischen Staatskanzlei und des HMKB sowie auf dem Instagram-Kanal 
des HMKB beworben.  
 
 
Frage 6 Wie wird sichergestellt, dass bei den Schulbesuchen im Rahmen des EU-Projekttages eine ausge-

wogene parteipolitische Vertretung erfolgt?  
Die Antwort bitte begründen. 

 
Bei dem EU-Projekttag handelt es sich um einen freiwilligen Austausch zwischen Politik und 
jungen Menschen an Schulen. Schulen entscheiden dabei eigenständig über die Teilnahme von 
Politikerinnen und Politikern. 

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung verwiesen. 
 
 
Frage 7 Welche Rückmeldungen oder Evaluationsergebnisse liegen der Landesregierung zu den bisherigen 

EU-Projekttagen vor (z. B. Zufriedenheit der Schulen, Themenvielfalt, Wirksamkeit der Formate)? 

 
Auf die Vorbemerkung wird verwiesen. Eine systematische Evaluation findet nicht statt. Die 
Rückmeldungen der Schulen, die das HMKB erreichen, sind positiv. 
 
 
Frage 8 Welche finanziellen oder organisatorischen Unterstützungsmaßnahmen stellt das Land für Schulen 

im Zusammenhang mit der Durchführung des EU-Projekttages zur Verfügung? 

 
Auf die Vorbemerkung wird verwiesen. 
 
 
 
Wiesbaden, 26. Juni 2025  

Armin Schwarz 
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